
Grilkge M Wr 273 HMe sches TsgebiM Sonnabend Ä3 November K88S

Aus Brasilien
Ueber die letzten Stunden des Kaiserreiches in Bra

silien werden verschieoene Darstellungen verbreitet doch
dürfte Folgendes so ziemlich den Thatsachen entsprechen
General da Fonseca hatte in der letzten Zeit häufig die
Offiziere der Garnison von Rio de Janeiro bei sich em
pfangen und dieselben darauf hingewiesen daß an eine
Erhöhung ihres kärglichen Soldes so lange nicht zu den
ken sei als die Civilliste einen so großen Theil der Staats
einnahmen verschlinge Aehnliche Reden führten dann die
Offiziere in den Kasernen Der Premierminister Ouro
Preto soll angesichts der erkannten Gefahr dem Kaiser
eine Erhöhung der Gagen der Offiziere in der Hauptstadt
vorgeschlagen jund Dom Petro sich damit einverstanden
erklärt haben jedoch unter der Bedingung daß die Gar
nison gewechselt werde Das hielt Ouro Preto jedoch für
unmöglich und so geschah nichts In der Nacht vom
Freitag auf Sonnabend vertheilte General da Fonseca
Truppen in der ganzen Stadt damit dieselben im Falle
eines Widerstandes gegen die geplante Proklamirung der
Republik Hilfe leisten konnten Es ist aber bekanntlich
kein Widerstand geleistet woröen Sobald die Führer ver
Bewegung Herren der Situationen waren begaben sich
die Mitglieder der provisorischen Regierung unter einer
starken Escorte nach Petropolis Die dortige kaiserliche
Residenz wurde von Truppen umstellt und die Delegirten
theilten Dom Pedro mit was vorgefallen sei Die Kai
serin die Kronprinzessin nebst ihrem Gemahl und ihren
drei Kindern sollen dieser Audienz beigewohnt haben

Ihre Abdankung soll General da Fonseca dem Kaiser
gesagt haben wird der höchste Beweis Ihrer Liebe für
Brasilien sein Die neue Regierung verspricht Ihnen
nicht nur Ihre Person und Ihre ganze Familie zu re
spektiren sondern sie verpflichtet sich auch Ihnen all Ihr
Eigenthum zu belassen und Ihnen Ihre Civilliste fortzu
Zahien sowie 13 Millionen als Reisekosten zu vergüten
unter der Bedingung daß Sie sofort nach Europa ab
reisen Der Kaiser wies dies Anerbieten entrüstet zurück
und erklärte nur der Gewalt weichen zu wollen Darauf
wurden der Kaiser und seine Familie nachdem man ihnen
eine Stunde Zeit gelassen hatte als Gefangene unter
starker Escorte nach Rio de Janeiro gebracht Dort im
kaiserlichen Palaste wurden dem Kaiser die in Petropolis
gemacht n Vorschläge nochmals vorgelegt allein Dom
Pedro II antwortete auch diesmal daß er nur der Ge
walt weichen werde Am Sonnabend Abend wurde ihm
dann mitgetheitt daß er sich mit seiner Familie zur Ab
reise am nächsten Morgen auf einem Kriegsschiffe vorzu
bereiten habe Gleichzeitig wurden die früheren Versprech
ungen wiederholt Der zuverlässige Kommandant des
Kriegsschiffes erhielt versiegelte Ordres welche er erst auf
offenem Meere öffnen sollte Am Sonntag Morgen um
3 Uhr begab sich die kaiserliche Familie an Bord des
brasilianischen Kanonenbootes Parnahyba welches noch
die kaiserliche Flagge führte Auf der Rhede wurden die
Verbannten von dem Kriegsschiffe auf den Dampfer Ala
goas gebracht welcher Letztere dann begleitet von dem
Kreuzer Riachnelo und dem Kanonenboote Parna
hyba am Vormittag nach Lissabon in See stach

In einem Schreiben an den Temps führt Oskar
d Aranjo aus daß Dom Pedro II in Brasilien
durchaus nicht so beliebt gewesen sei wie in
Europa deshalb Habs ihn auch Niemand ver
theidigt Er habe sich nicht auf die Rolle eines konsti
tutionellen Herrschers beschränkt fondern überall feinen
persönlichen Einfluß geltend zu machen gesucht und dabei
alle Männer von Bedeutung bei Seite geschoben Silveira
Lobo habe einmal im Senat offen erklärt Nur die Diener
des Regimes und die Einfältigen verkennen die Existenz
einer diktatorischen Macht isareiva Cotegipe Polini
de Souza hät en sich ebenso scharf über den akademischen

Souverän ausgesprochen Wie der Kaiser sei auch sein
Schwiegersohn sehr sparsam gewesen obgleich die Civilliste
2 Mill Frcs betrug Der Graf von Eu habe einmal
Ziegelhütteu bauen und durch seinen Intendanten an Ar
beiter vermiethen lassen welcher Letztere sehr hart gegen
alle Diejenigen vorging welche im Rückstand blieben Auf
seiner Reise in den Nordprovinzen vor einem Monat sei
er von der Bevölkerung mit unzweideutigen Zeichen der
Feindseligkeit empfangen worden worauf er in Pernambuco
die bekannte Aeußerung machte daß er sich dem Volks
willen fügen würde Der Kaiser habe die Umwälzung
vorausgesehen denn er sagte dem ViscondedeOuro Preto
als er diesen mit der Bildung des letzten Ministeriums
betraute Es ist möglich daß Sie Ihre Porte
feuilles nicht lange behalten werden denn ein
anderes RegierungssysteM wird bald das jetzige
ersetzen Der Kaiser war der Armee persönlich unbe
kannt die Kronprinzessin wegen ihrer Bigotterie
unbeliebt Die Ursachen der Revolution seien daher
die Unbeliebtheit der kaiserlichen Familie die Unzufrieden
heit der Armee und die Entwickelung der republikanischen
Partei Diese Ursachen reichen weit zurück

Ein Herr G Smtzer welcher lange in Brasilien gelebt
hat veröffentlicht im Reichsboten einen Artikel über die
Lage in welchem er u A Folgendes sagt

Es ist ein Glück für dasLand daßdieKronprinzessin
Jsabella nicht zur Regierung gekommen ist Sie
war ein Spielball in der Hand der Jesuiten Wir haben
alle Ursache die in Brasilien lebenden 2W,M0 Deutschen dar
über zu beglückwünschen daß die aus Deutschland ver
triebenen Jesuiten mit der Kronprinzessin nicht znr
Herrie ft gelangt sind Die Umgestaltung der Regierungs
form wird sich voraussichtlich unblutig vollziehen Die Politik
hatte dort ihre Quellen nie in Ueberzeugungen oder Grund

sätzen für die man wenn es sein muh mit Leib und Leben
eintritt sondern stets und bei allen Parteien im Geldbeutel
Die persönliche Freiheit ging immer so weit daß ich z B vor
1 Jahren in Rio eine Zeitung gelesen habe welche in der
Reichhhauptstadt ihren Lesern unbestraft auseinandersetzen konnte
daß der Kaiser eine viel zu theure Puppe sei man möge ihn
und sein ganzes Haus pensionieren um den Steuerzahlern
den eigentlichen Herren des Landes so und so viel Erleichter
ung zu verschaffen Die illustrierten Blätter stellten seit zehn
Jahren den Kaiser in den lächerlichsten Situationen dar
nannten ihn mit Spottnamen nach seinem Leibgericht und Jeder
mann aus der Partei ergötzte sich daran Wenn Dom Pedro
über die Straße ging dachte kein Brasilianer dar
an ihn zu grüßen Als ich einen solchen fragte wie das
nur möglich sei antwortete er Wir haben ihn gewählt er
hat sich bei unS zu bedanken daß er einen so anständigen Posten
besitzt Als ich vor 3 Jahren den Kaiser im erbärmlichsten
Avfzuge durch die Straßen seiner Residenz fahren sah und
selbstverständlich mit meiner ganz deutschen Gesellschaft grüßend
Frond machte höhnten alle Vorübergehenden und riefen sich
auf portugiesisch zu Das sind Deutsche Sie selbst zogen
nicht die Hände aus den Taschen obgleich diese Nachkommen
der Portugiesen sonst die höflichsten Leute von der Welt sind

n einem Lande wo das alles möglich ist wo ein ganzes
adetten Korps mit Namensunterschrift in öffentlichen Blättern

ihren Kriegsminister angreift wo die Offiziere ihren komman
direnden General wieder mit Namensunterschrift in den
Zeitungen erklären daß sie in erster Linie freie Bürger seien
die reden und schreiben könnten was sie für gut fänden be
stand das Kaiserliche Regiment schon lange nur noch
auf dem Papiere bestand inWahrheit schon die Re
publik
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 25 November cr Rachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Mittheilung des Bescheides an den Verschönerungsverein

auf dessen Gesuch um BePflanzung der Pulverweiden c
2 Festsetzung der Fluchtlinie sür einen Theil der gr Klaus

straße

3 Ankauf von Straßenterrain vom Grundstücke Geiststraße
Nr 56

4 Gewährung einer Terrainentschädigung
5 Lage des Stadtbahn eleises an der Waisenhausmauer
6 Vertretung der Interessen der Stadt beim Eisenbahn Um

bau Verlängerung der Brücke im Zuge der Berliner
straße

7 Erlaß von Kanalanschlußgebühren
3 Vermehrung der Mitglieder der Mieihssteuer Einschätzungs

Kommission
9 Bauliche Veränderungen und Neubeschaffungen für das

Straßenbahn Depot und Verlängerung der Weiche am
Prinz Carl

10 Nachbewilliflnng für Aufgaben auf dem Nordfriedhof
11 Entlastung der Rechnung über den Bau der Bürgerschule

an der Charlottenstraße
12 Anfrage in Betreff der verausgabten Beträge für die Ver

bindungsbahn und den Raihskeller Neubau
13 Genehmigung des Ortsstatuts betr Vermehrung der un

besoldeten Stadtrathsstellen
14 Bewilligung der Mittel zur Pflasterung der Höfe der

Bürgerschulen an der Olearius und Dreyhaupistraße
15 Festsetzung einer Straße zwischen Zwinger und Lerchen

feldstraße
Geschlossene Sitzung

16 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmarmes
evenll Neuwahl eines solchen

17 Wahl eines Schiedsmanns für den 13 Bezirk
18 Anstellung eines Polizeisergeanten
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Städtische Commissionen
Hospital Borstand

Sitzung am Dienstag den 26 November cr Nachm 6 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtrath Jochmus

Tagesordnung
l Schaffung neuer Hospitalstellen
Z Beietzung erledigter Hospitalstellen
Z Geschästsanweisung des Hospital Inspektors und der Köchin
1 Verträge mit den Herren Schildt und Fuhs betr die

Abfuhr von Asche w s w

von seiner Reise eine reiche Ausbeute die er sicher de
Verein nicht vorenthalten wird Herr Prof von Fritsch
weist sodann auf eine Arbeit von Dr Kloos und Max
Müller vom Polytechnikum in Braunschweig hin welche
einen Bericht über die neuentdeckte Hermannshöhle im Harze
eine Schwesterhöhle der Baumanns und Bielshöhle die
sie bei weitem an Großartigkeit übertrifft geben Erläu
tert wird der Bericht durch ganz vorzügliche durch ein
neues Verfahren mittelst Magnesiumlichtes gewonnene Pho

tographien der prächtigen Stalaktitenbildungen der Höhle
deren blendendes Weiß erfreulicher Weise nicht durch den
Ruß der Fackeln und den Qualm der bengalischen Flam
men geschwärzt werden wird da die ganze Höhle welche
im Frühjahr dem Besuch geöffnet wird elektrische Beleucht
ung erhält In der Höhle sin zahlreiche Knochen des
Höhlenbären gefunden worden und auch von einem Skelett
desselben liegt eine Photographie vor Sodann beantwortet
Herr Gold fuß eine Autorität auf dem Gebiet der Con
chilienkunde eine Anfrage des Herrn Privatdocenten Dr
Wiener ob sich bei den Conchilien einer Gattung sowohl
nach rechts als nach links gewundene Exemplare vorfin
den durch Vorlage mehrerer Arten von Landeonchilien
bei denen sich beides findet doch ist dies immerhin eine
Abnormität Von den Seeconchilien zeigt nur eine Art
beide Formen Zum Schluß gab noch Herr Huth Wörm
litz einen Bericht über seine Reise durch Florida

s sZweig Verein für wissenschaftliche Pädago
gik Z Im Zweigverein für wissenschaftliche Pädagogik der
Mittwoch Abend im Gasthof zum Kronprinzen tagte setzte
Herr Rektor Dr Wohlrabe seinen vor drei Wochen begon
nenen Vortrag über die Stellung des Aufsatzes im Ge
sammtunterichte fort Redner bot diesmal besonders
historisches Material zu der in Rede stehenden Frage
Zunächst wurden von ihm bestimmte Richtungen zurückgewie
sen 1 Der Aufsatzunterricht darf nicht bestimmt werden durch
den grammatischen Fortschritt wie es besonders Niemever
Becker Wurst Graff Petermann Jütting Junghanns Schind
ler u a wollen 2 Die Aufsatzübungen dürfen auch nicht von
systematischer Stufenfolge nach den Stilarten Erzählung
Beschreibung Abhandlung abhängig gemacht werden Die
meisten Vertreter der letzten Richtung wollen die Erzähluua
der Beschreibung vorausgehen lassen z B Bormann Ritsert
Huttmann Engelien Jutting Korner Rudolph u a Andere
Stilisten und Pädagogen geben der Beschreibung die Prio
rität z B Kehr Kleinschmidt Laas Beirodt Allgemein ist
man der Ansicht daß Abhandlungen mehr auf die späteren Schul
jahre zu verschieben seien z B Gräfe Bormann Rudoiph
Zuletzt wurde die Frage des Briefschreibens in der Schule er
örtert Die betr Literatur ist sehr groß oft tritt deutlich das
Nützlichkeitsprinzip hervor Gegen die Geschäftsauffätze wendete
sich seiner Zeit der Schulrath Graffunder Mit einem humo
ristischen und treffenden Citat aus Pollacks Brosamen und
folgendem Wort Herbarts schloß Redner Die mißlichsten
aller schriftlichen Uebungen stnd die im Briefstiele Vertrau
liche Briefe kann jeder nach seiner Art gut schreiben alles An
gelernte steht hier im Wege Die Bespechung drehte sich
besonders um die Frage ob die Erzählung oder die Beschreib
ung im Aufsatzunterricht zuerst aufzutreten habe eine Einig
ung wurde nicht herbeigeführt Der beachtenswerthe Gedanke
wurde von einer Seite ausgesprochen ob man nicht überhanpt
zu früh mit dem eigentlichen Aufsatz in der Volksschule wie
in der höheren Schule beginne Als Gäste nahmen an der
Sitzung u a zwei Herren aus Amerika und ein Student aus
Serbien Theil Aus den geschäftlichen Mittheilungen ist her
vorzuheben daß am 7 Dezember wie bereits gemeldet die ge
meinschaftliche Sitzung der Vereine für wissenschaftliche Päda
gogik zu Jena Altenburg Leipzig und Halle in Weißen
fels stattfindet und zwar wird die Versammlung im goldenen
Hirsch Nachmittags 4 Uhr ihren Anfang nehmen Herr Di
rektor Dr Frick wird Mittheilungen über Willmanns Di
daktik machen und Herr Dr Smalian gedenkt über Koll
bachs Methodik der gesammten Naturwissenschaften zu sprechen
Die nächste Sitzung im HZesigen Zweigverein soll im Januar
abgehalten werden in derselben wird Herr Dr Gille einen
Vortrag halten

fDer hiesige Lehrerverein hält am 6 Dezember
Prinz Karl ein größeres Wintervergnügen ab

fStadtverordnetenwahl Bei der heutigen
Wahl eines Stadtverordnelen wurden 54 Stimmen abge
geben wovon Herr Hotelbesitzer Nesse 51 und Herr
Wagenfabrikant Rausch 2 erhielt Eine Stimme war ungültig

Naturwissenschaftlicher Verein für
Sachsen und Thüringens Herr Prof v Fritsch
verliest ein Dankschreiben des Herrn Prof Garke für die
ihm zu seinem siebenzigsten Geburtstage dargebrachten
herzlichen Glückwünsche Sodann nimmt die Versammlung
Kenntniß von einem überaus interessanten Bericht vom
3 Oktober des Herrn Dr Woldtmann auswärtigen
Mitglieds des Vereins der sich augenblicklich in Brasilien
aufhält worin derselbe über das Vorkommen von 12 bis
20 Meter hohen Hügeln aus Muschelschalenresten auf den
in den Strandsümpfen bei Rio Pardo und Rio Doce
befindlichen kleinen Inseln berichtet diese Ueberreste bieten

den Bewohnern der dortigen kalkarmen Gegenden den
Botoknden ein willkommenes Material zum Kalkbrennen
Da sich m dem Muschelkalk Menschenknochen sowie Koh
lenreste finden so ist wohl anzunehmen daß die Urein
wohner des Landes Kannibalen gewesen sind und daß
diese Hügel nichts anderes sind als Orte wo diese Abfälle
der Mahlzeiten bestehend aus Menschenfleisch und gerösteten
Muscheln aufgehäuft wurden und zwar erklärt sich dies
sorgfältige Sammeln der Muscheln aus dem Umstand
daß die Ureinwohner barfuß gingen und ein achtloses Um
herstreuen der scharfen Muschelschalen leicht in dem heißen
Sumpfklima gefährliche Verletzungen an den Füßen zur
Folge haben konnte Herr Dr Woldtmann verspricht sich

im

sDer Beamten Confum Verein hielt gestern
Abend im Prinz Karl seine Generalversammlung unter
Vorsitz des Herrn Güterexpeditionsvorstehers Reinicke ab
Der von uns schon mitgetheilte Verwaltungsbericht wurde
genehmigt und die Umwandlung in eine Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht beschlossen

Marienbibliotheksumbau In der gestrigen
Versammlung des Kirchenrathes und der Gemeindevertret

ung der Kirche zu U L Frauen wurde das Projekt des
Neubaues der alten Marienbibliothek von Herrn Knoch
und Kallmeyer angenommen auch die Ausführung des
Baues denselben übertragen Dieselben hatten später noch
eine andere Zeichnung eingereicht welche allgemeinen Beifall
erhielt

5 sWalhallatheater Der Direktion des Wal
hallatheaters ist auf eine Eingabe an die königliche Re
gierung zu Merseburg vom Herrn Präsidenten die Er
laubniß zu Theil geworden auch morgen Sonnabend
Abend als am Vorabend des Todtenfestes spielen zu
dürfen

Fernsprechverkehr Folgende Fernsprechstellen
sind neu eingerichtet und treten vom 21 d Mts ab in
Verkehr Nr 402 Jacobine Mansfelderstr 1 Nr 39
Aug Weddy Leipzigerstr 23 Nr 423 M B Pfeiffer
Niemeyerstr 13

sPolizeinachrichten Verhaftet wurde der
Hausdiener B weil er in einem Hotel der Leipzigerstraße
einen dem Oberkellner gehörigen Koffer erbrochen und
daraus Wäsche und Kleidungsstücke von bedeutendem Werth
gestohlen hatte Wegen Bettdiebstahl wurde der Ar
beiter O zur Haft gebracht Arbeiter St stahl aus
einem Grundstück in der Herrenstraße zwei Kreuze von
Tannenreisig er wurde sofort bemerkt und verfolgt doch
der dichte Nebel begünstigte seine Flucht In einem
Neubau der Reilstraße haben ruchlose Hände die Wasser
leitung im Kellergeschoß zerschlagen wodurch in dem Ban
ein größerer Schaden entstanden ist Der Schaukasten



eines Buchbinders am Schulberge ist in den Abendstun
den erbrochen und sind daraus verschiedene Bücher im
Werthe von 30 Mk entwendet worden Beim Abbruch
des Grundstücks kl Steinstr Nr 5 sind eiserne Stangen
Maurerhandwerkszeug und ein Bleirohr gestohlen

Gemeinschaftliche Sitzung
der Jnnungs Ausschuß Vorstände im

Reg Bez Merseburg
Die Vorsitzenden der im Bezirke der höheren Vsrwalt

ANksbehörde befindlichen 10 Jnnungs Ausschüsse des Reg Bez
Merseburg waren am Mittwoch den 20 November Vor
mittags 11 Uhr im Restaurant Prinz Carl unter Vorsitz
des Herrn Schieferdeckermeister K Zander zu einer gemein
samen Sitzung zusammenberufen welcher als Kommissarien und
Gäste die Herren Reg Assessor v Scheliha Merseburg Bür
germeister Volkson Weißensels und Stadtrath Keserstein Halle
beiwohnten Die einzige zur Erörterung gestellte Frage betraf
den Zusammenschluß der sämmtlichen Jnnungs Ausschüsse zu
einem gemeinsamen Innung usschuß Verbande Im Prinzip
wurde ein solches Vorgehen von allen Anwesenden als noth
wendig anerkannt Als besondere Aufgaben soll der Verband
folgende Hauptzwecke verfolgen

1 die Erlangung der Rechte aus Z 100s u t für die ange
schlossenen Innungen und die Aufstellung einheitlicher Haus
haltungspläne

2 Vorstellung bei der König Regierung dahin zu befinden
daß die Innungen bei Aufstellung der Listen der außerhalb
stehenden Gewerbetreibenden von den Gemeinde resp Staats
behörden allseitig unterstützt werden

3 Gemeinsame Bestrebungen zur Erlangung geregelter Fach
und Fortbildungsschulen erstere für die einzelnen Innungen
letztere für alle Lehrlinge der Innungen zugleich und Lotirung
derselben aus Staats und Gemeindemitteln

4 Die einheitliche Regelung des Wanderwesens und der
Wander Unterstützung Anlegen gemeinschaftlicher Herbergen
für wandernde Gesellen die Leitung derselben wo m Arbeit
befindliche Gesellen Verkehren ev die Anlehnung der Herbergen
an die christlichen Herbergen

5 Srellungnahme zu den offiziell zum Austrage kommenden
Lohnbewegungen der Gesellen und Unterstützung der ev unter
einer Arbeitssverre leidenden Gewerke durch alle anderen An
gehörigen des Bezirks Die volle Inanspruchnahme des
Koalitionsrechtes auch für die selbstständigen Handwerker

6 So lange die Einrichtung der Jnnunskammern als die
berufene Vertretung des Handwerks durch das Gesetz noch
nickt geregelt ist und der Handwerkerstand in der bestehenden
Gewerbekammer die zwar ungenügende aber bis jetz einzige
anerkannte Vertretung hat die Wahrung des Vorschlag
rechtes der Jnnnngsausschüsse für zu wählende Mitglieder
in die Gewerbekammer

7 Statutenänderungen der Innungen betr Gesellenausschuß
und die Mitwirkung der Gesellen bei den Einrichtungen der
Innungen

Einem von Seiten eines hiesigen Vorstandsmitgliedes ge
äußerten Bedenken daß durch eine weitere planmäßige Ver
einigung der Jnnnungen nach oben der noch vielseitig bedürf
tige Ausbau der Innungen innerhalb ihrer statutarischen Ver
pflichtungen abgeschwächt würde wurde entgegen gehalten daß
gerade jene Vereinigung wie aus obigem Programm ersichtlich
dahin wirken solle die Aufgaben der Innungen durch einheit
liches Vorgehen auf allen Handwerkszebieten schneller und
praktischer zu lösen Der Handwerkerstand kranke freilich noch
bei dem unablässigen Bestreben seiner Führer und Vertreter
nach verbesserten gesetzlichen Reformen an der freudigen Bei
tragsleistung während der Arbeiter und Gesellenstand für ihre
Interessen überraschend große Opfer aufzubringen sich bemühe
And durch pekuniär unterstützte Beharrlichkeit auch me r zu er
reichen im Stande sei das müsse im Handwerkerstande auch
so werden wenn er zweckmäßige Reformen mit Erfolg beherr
schen will

Nachdem sich die Vertreter der Jnnungsausschüsse Halle
Zeitz Hertzberg Eisleben und Weißenfels in übereinstimmender
Weise für eine nothwendige Vereinigung der bezüglichen
Jnnungs Ausschüsse im Prinzip erklärt auch Herr Regierungs
Assessor v Scheliha an der Hand der gesetzlichen Rechte und
Pflichten der Handwerker empfehlende Worte und Wünsche
Hinzugefügt hatte wurden folgende Beschlüsse einstimmig gefaßt
Die gesammten Jnnungs Ausschüsse des Reg Bez Merseburg
treten vorbehaltlich der Genehmigung ihrer heimathlichen
Jnnungs Ausschüsse zu einem gemeinsamen Verbände zusammen
Derselbe trägt zunächst noch einen privaten Charakter Die
Einberufung der Delegirten bezw Vorstände derselben geschieht
je nach Bedürfniß mindestens aber zwei Mal im Jahre
Außer den mündlichen Verhandlungen haben die Jnnungs
Ausschüsse in laufender Korrespondenz die Centralsielle von
allen Vorkommnissen zu unterrichten und sind die sämmtlichen
protokollarischen Beschlüsse derselben zu übermitteln Das sich
daraus ergebende Material soll sodann in zweckentsprechender
und einheitlicher Weiie Verwerthung finden Als Vorort der
Vrreinigung wird Halle a S und zur Leitung derselben der
Vorstand des Jnnungs Ausschusses daselbst bestimmt

Vermischtes
Ueber einen furchtbaren Akt vsn Lynchjustiz

die an einem frühren Zeuchthausgefangenen in der Nähe von
Gefle vollzogen wurde wird aus Stockholm berichtet Jonas
Hedström war der Schrecken der Gegend eine wilde und bru
tale Verbrechernatur Niemand war sicher vor ihm Einige
Leute der Gegend verschworen sich daher gegen ihn In einer
der letzten Nächte ward die Hütte die er bewohnte abgebrannt
Er selbst entkam Nachts vorher ward aus ihn ein Schuß ab
gefeuert Hedström suchte sodann Zuflucht in dem Hause einer
berüchtigten Person Namens Anders Jonsson Es war aber
nur die Frau zu Hause Hedström erhielt die Erlaubniß sich
in einer Kammer seitwärts von der Küche zur Ruhe zu bege
ben und die Frau verließ das Haus Als sie Nachmittags zu
rückkehrte wurde sie von Leuten der Gegend aufgefordert dem
Verbrecher kein Unterkommen einzuräumen Sie bat jihn da
her als sie nach Hause kam sich zu entfernen Er aber bat
so flehentlich darum die Nacht bleiben zu dürfen daß er endlich
Erlaubniß erhielt Er legte sich daher in die Küche nieder
Gegen neun Uhr aber hörte man Leute sich nähern und an die
Thür klopfen Aus Schrecken wagte die rau nicht den Ein
tritt zu verweigern sondern öffnete die Thür durch welche zwei
maskirte Männer eintraten und Hedström ergriffen Unter herz
zerreißenden Bitten und Hilferufen ward er in den Hof ge
schleppt und unter fortwährendem lauten Schreien gräßlich miß
handelt Im Hause war nur die Frau und ein Mädchen wel
ches sich dort eingemiethet hatte Niemand von ihnen wagte
das Haus zu verlassen Bald darnach kam Hedström auf Hän
den und Füßen kriechend heftig blutend hinein und kroch nach
seinem Lager wo er entsetzlich schrie und klagte Aber keine
der beiden Frauen wagte vor 3 Uhr Morgens bei den Nach
barn Hilfe zu suchen Als sie endlich nach mehreren Stunden
in Begleitung mehrerer Nachbarn zurückkehrten that der Ge
mißhandelte seinen letzten Athemzug Die Leiche sah entsetzlich
aus das linke Bein war abgeschlagen das rechte Auge heraus
gerissen Außerdem war der Hinterkopf eingeschlagen Von
den Thätern ist noch keine Spur aufgefunden

Zum Mordversuch in Nottingham der bereits te
legraphisch gemeldet wird noch Folgendes berichtet Der At
tentäter ist ein seit einer Reihe von Jahren in Nottingham
praktizirender Zahnarzt Namens Wilhelm Eduard Arnemann
angeblich ein Deutscher Arnemann hatte eine Klage gegen ei
nen Kunden anhängig gemacht der ihm Geld für ein ihm ge
liefertes künstliches Gebiß schuldete Diese Klage wurde aus
irgend einem Grunde von dem Richter Bristowe gegen ihn ent
schieden Nach beendigter Verhandlung folgte Arnemann dem
Richter nach dem Bahnhofe und als derselbe im Begriff war
in den Zug zu steigen feuerte Arnemann einen Revolver auf
ihn ab in Folge dessen Bristowe im Rücken schwer verwundet
auf den Perron niederstürzte Ein herbeigeeil er Bahnbeamter
entriß Arnemann die noch rauchende Waffe und übergab ihn
der Polizei Gleich nach Abfeuerung der Schusses soll Arne
mann ausgerufen habeu Nun habe ich meine Rache gekühlt
hoffentlich habe ich ihn getödtet Bristowes Zustand ist ein
sehr bedenklicher aber die Aerzte hoffen ihn am Leben zu er
halten Die Kugel ist noch nicht entfernt Die Nationalität
Arnemanns noch nicht genau festgestellt

Gerichts Zeituug
Halle 21 November Strafkammer Sitzung Der

wegen Diedstahls schon bestrafte Kutscher Emil Gläser aus
Zwickau hatte sich auf die Anklage der Unterschlagung Urkun
denfälschung Betrugs und versuchten Betrugs zu verantworten
In der Zeit vom 13 bis zum 27 Januar d I hatte Gl beim
Fleischermeister Jürgens hier in Arbeit gestanden bestimmter
Lohn war nicht ausgemacht Vom Fleischermeister Krippen
dorf Jürgens Kompagnon war er am 27 Januar beauftragt
für 8 Mark 60 Psg Hafer und Stroh zu kaufen und zwar
1 Ctr Hafer und 1 Bund Stroh Von dem erhaltenen Gelde
kaufte Gl aber nur einen halben Centner Hafer für 4 Mark
behielt den Rest für sich verließ seinen Dienst und den Ort
heimlich Unter der falschen Angabe daß er vom Fleischer
meister Jürgens dazu beauftragt sei ließ er sich an demselben
Tage vom Fleischermeister Kopf eine Abschlagszahlung von
20 Mk geben und unterschrieb aus Kops s Verlangen eine von
diesem geschriebene Quittung mit dem Namen Ernst Richter
Auf die Rückseite einer gedruckten Visitenkarte des p Jürgens
schrieb er bitte Ueberbringer dieses 20 bis 30 Mk zu verab
folgen Dem Gastwirth Schäbe legte er diese Karte mit der
falschen Angabe vor daß Jürgens auf dem Schlächterhofe sei
augenblicklich in Geldverlegenheit sich befinde er erhielt aber
von Schäbe nichts Dem Antrage der Staatsanwaltschaft ent
sprechend wurde er zu 4 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Der in Tinz 1867 geborene in Untersuchungshaft befind
liche Weber Walther Heinig war des Diebstahls im wieder
holten Rücksalle beschuldigt Im August d I hatte er unter
falscher Namensangabe bei Frau Naumann hier sich einge
miethet kurz darauf aber die Wohnung verlassen und dem dort
in Schlafstelle befindlichen Schuhmacher John Hausburschen
Hanf und Arbeiter Dauer Hosen Jaquet Westen und Schirme
sowie ein Portemonnaie mit 1,20 Mark Inhalt entwendet
Die Verhandlung eines ähnlichen vorliegenden Falles wurde
wegen weiterer Ermittelungen abgetrennt Dem Antrage der
Staatsanwaltschaft gemäß wurde H zu 1 Janr Zuchthaus
5 Jahre Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht verurtheilt Der inhastirte Arbeiter Franz
Przewalla aus Tshrow bei Oppeln hatte sich des schweren
Diebstahls dadurch schuldig gemacht daß er eines Abends im
September d I dem Ziegelmeistsr Riedrich in Döllnitz nach
Erbrechen des Fensterladens Eindrücken der Fensterscheibe
und Einsteigen durch das Fenster in die Küche aus den an
stoßenden Zimmerräumen und zwar aus einem Vertikow ca
400 Mark Geld und außerdem ein Stück Wurst stahl Das
Gestohlene ist dem alsbald ermittelten Thäter wieder abgenom
men worden P gab den Diebstahl zu und wollte betrunken
gewesen sein Das Gericht erkannte nach Antrag der Staats
anwaltschaft auf 6 Monate Gefängniß Tn Sachen wider
den Ardeiter Franz Schiele und Steinhauer Ludwig Müller
hier welche wegen Unterschlagung bezügl Anstiftung dazu
durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 14 Juni d I zu
je 2 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt wurden erfolgte in
Folge eingelegter Berufung Freisprechung Wegen Unter
schlagung wurde der Arbeiter Wladislaw Sichorsky hier durch
schöffengerichtl Erkenntniß vom 8 Oktober d I zu 1 Woche
Gefängmßstrafe verurtheilc Die eingelegte Berufung wurde
verworfen

Provinz und Reich
Cönnern 22 November Das bisherige Vorstandsmit

glied der Aetien Malzfabrik Cönnern Direktor Schilling
ist am 10 November ausgeschieden und Herr Kaufmann Thor
west sun neu eingetreten

Coswig 21 November Die an den Masern erkrankte
Zahl der hiesigen Schulkinder beläuft sich wie wir hören auf
ca 400 Namentlich sind davon die Kinder vom 1 ö Schul
jahre betroffen Die Krankheit tritt indeß nicht bösartig auf

Gotha 21 Nov Das Pensionsgesuch desOberbürger
meisters Hünersdorf wurde in der Stadtvermdnetensitzung
unter der ehrendsten Anerkennung der verdienstvollen 35jährtgen
Wirksamkeit des Scheidenden genehmigt und demselben die volle
Besoldung als Ruhegehalt bewilligt Herr Hünersdorf war als
kurhessischer Obergerichtsrath in Marburg wegen seiner Ver
fassungstreue seiuesAmtes verlustig gegangen und bis zu seiner
Anstellung als hiesiger Oberbürgermeister vier Jahre stellenlos
Diese vier Jahre haben die Stadtverordneten seinen hiesigen
Dienstjahren zuzuzählen beschlossen Die Versuche Herrn
Hünersdorf zur Zurückziehung seines Gesuchs zu bewegen
scheiterten wegen eines schweren körperliche Leidens Ueber
die Wahl seines Nachfolgers wird in nächster Sitzung der
Stadtverordneten berathen werden

Z Koburg 21 November Pechauf der kühne Springer
der kürzlich seinem Transporteur aus dem tn voller Geschwin
digkeit dahinbrausenden Postzuge unweit Gotha ohne Schaden
zu nehmen entsprang ist doch nicht so weit gesprungen daß
er dem langen Arme der Gerechtigkeit entkommen wäre Der
gefürchtete Einbrecher wurde kürzlich in Trainau ergriffen

8 Stadtsulza 21 Nov Der hiesige Badeverein hielt ge
stern eine Generalversammlung ab welche von 20 Aktionären
besucht war Der Verlauf der Saison 1889 ist ein günstiger
gewesen Den Einnahmen von 10,007 Mark stehen 8 519 Mk
Ausgaben gegenüber Die Kurtaxe ergab 5,834 Mk Es wurde
der Antrag gestellt daß die Aktionäre auf die Dividende für
1889 ä0 zu Gunsten der Kasse verzichten möchten damit der
Direktion ein Mittel zur Herstellung nothwendiger Aufbesserungen
an die Hand gegeben werden kann Hierüber wird in der
nächste Generalversammlung berathen werden

s Apolda 20 Nov Wegen Beleidigung des Gemeinde
vorstandes hatte sich heute der Agent Reichet von hier in der
Strafkammersitzung in Weimar zu verantworten R sollte in
öffentlicher Gemeinderathssitzung öden Gemeindevorstand inso
fern beleidigt haben als er demselben eine ohne Genehmigung
des Gemeinderathes vollzogene selbstständiqe Veränderung des
Stadtbauplanes vorgeworfen habe Das Schöffengericht hatte
vor etlichen Wochen auf Freisprechung erkannt weil die Aeußer
ung nur als Anfrage gehalten worden sei Die von der Staats
anwaltschaft gegen dieses freisprechende Urtheil des Schöffenge
richtes eingelegte Berufung wurde von der Strafkammer als
unbegründet verworfen

3 Apolda 21 November Einen gräßlichen Tod erlitt
der Wirkermeister K hier in Folge von Verwechselung zweier
Fläschche Das eine enthielt Mandelöl bestimmt zuc Einträu

selung m ein leidendes Ohr während das andere irrthümlich
hierzu genommene Schwefelsäure barg Man kann sich die
Arecklichen Schuienen vorstellen als man statt des Mandelöles
Schwefelsäure ins Ohr goß

k Weimar 21 November Vor einigen Tagen hielten die
nationalliberale und konservative Partei Besprechungen über
die demnächst stattfindenden Reichstagswahlen ab Da der bis
herige Reichstagsabgeordnete Wüller Apolda eine Wiederwahl
abgelehnt hat hat man nach einem Kandida en sich umsehen
müssen der auch der konservativen Partei genehm sei Prof
Delbrück und Kommerzienrath Döllstedt haben ebenfalls abge
lehnt Dagegen hat der in Vorschlag gebrachte Baurath Kohl
Direktor der Weimar Geraer Bahn sich zur Annahme eines
Mandats bereit erklärt dessen Kandidatur auch von der konser
vativen Partei als ein glücklicher Griff bezeichnet wurde Es
wurde auch beschlossen einen gemeinsamen Wahlausschuß zu
bilden worin beide Parteien mit je sechs Mitgliedern vertreten
werden sollen Die Konservativen haben allerdings nur vor
laufige Zustimmung gegeben während die endgültige Aufstellung
einer späteren Versammlung von Angehörigen beider Parteien
vorbehalten wird es ist aber anzunehmen daß beide Parteien
gemeinsam vorgehen werden

i Weimar 21 November Gesundheitsrücksichten haben
den Kapellmeister am großherzoglichen Hoftheater Dr Eduard
Lassen der besonders durch seine Musik zum Faust und
seine Liederkompositionen in ganz Thüringen aber wohl vor
allem durch seine Festouverture über das thüringische Volks
lied Ach wie ist s möglich dann bekannt ist bewogen bei
der G neralintendanz um seine Entlassung einzukommen

Meiningen 2l November Zum Empfange des dritten
letzten Bataillons des 32 Infanterie Regiments welches jetzt
noch m Hersfeld garnisonirt demnächst aber hierher verlegt
werden soll werden schon Vorkehrungen getroffen Herr
Architekt Karl Bauer erbaut auf seinem Grundstücke ein Kaser
nengebäude welches die Stadt miethen wird

Zwickau 21 Nov Der seit 1859 hier bestehende Brau
verein hat sich aufgelöst und die Brauerei an eine neugegrün
dete Aktiengesellschaft unter dem Namen Vereinsbrauerei
Zwickau abgetreten Das Aktienkapital beträgt 761,000 Mk

Zwlckau 2l November Ein großartiges Bauwerk ist dieser
Tase hier beendet worden nämlich die Ausmauerung der
südlichen Förder Abtheilung tes Wilhelmsschachtes auf dem
Zwickau Oberhohndorser Steinkohlenwerke Bei einem Quer
durchschnitte von 5 im und einer Mauerstärke von 0,4 bis zu
2 in erreicht er eine Tiefe von 344 in Dieser in Stein und
Eisen ausgeführte Bau soll den Betrieb des Werkes vor allen
Störungen sichern

Crefeld 21 November In einem hiesigen feinen Restau
rant fanden sich ein paar anscheinend nobele Herren ein die zu
einer Partie Piquet sich zusammensetzten Die Herren bekamen
jedoch bald Differenzen die schließlich so heftig wurden daß der
Eine dem Andern sein Weing as an den Kops zu werfen unter
nahm Der so Bedrohte bückte sich schnell so daß ein guter
Spiegel getroffen wurde der in vielen Scherben herniederrasselte
Der Kellner verlangte Ersatz des Schadens in Höhe von 45 M
Der Fremde zog seine Brieftasche heraus und deponirte einen
holländischen Hundertguldenschein Mit saurer Miene steckte er
das Herausgegebene ein und entfernte sich grollend Als zwei
Tage später der Geldschein weiter wandern sollte stellte es sich
heraus daß er falsch war

Görlitz 21 November General Ichubarth der im
Jahre 1848 tm Erfurter Straßenkampfe die Truppen befehligte
ist im Alter von 82 Jahren hier gestorben

Kirche und Schule
Eisenach 22 Nov Wegen angeblich r Ueberschrei

tung des ihm zustehend en Züchtigungsrechts war
ein Lehrer in Friedrichsroda von der Stra mmer zu Gotha
zu 30 Mark Geldstrafe und in die Kosten verurtheilt worden
Der Lehrer beantragte Revision beim Reichsgericht Dieses
hob das Urtheil auf und verwies die Sache zur nschmaligen
Verhandlung an das Landgericht Gotha zurück Das Reichs
gericht ging hierbei von der Ansicht aus daß soweit das zu
ständige Landesrecht dem Lehrer ein Recht zur Züchtigung ein
räumt die in Ausübung und innerhalb der Grenzen dieses
Rechts vorgenommene Züchtigung nicht unter das Strafgesetz
fällt selbst wenn ihre Wirkung in derZusügung einer Körper
verletzung im Sinne des s 223 des Strafgesetzbuches also na
mentlich dem Zwecke der Züchtigung entsprechend in Erregung
von körperlichem Schmerz oder sonstiger geringfügiger mit Ge
sundheitsgefährdung nicht verbundener Störung der körperlichen
Integrität besteht Im Anschluß hieran hat das Landgericht
Gotha in der zweiten Verhandlung den betreffenden L Hrer
kostenlos freigesprochen Die aufgelaufenen Kosten sowie die
Vertheidigungskosten sind auf die Staatskasse übernommen

Universitäis Nachrichten
Halle 22 November Geheimer Medizinalrath Professor

Dr Hitzig ist von der in Florenzzum correfpondirenden Mitglieds ernannt worden
Bonn 22 November Der Privatdocent der Ohrenheilkunde

Dr Walb hat einen an ihn ergangenen Ruf nach Marburg
abgelehnt

Der Privatdozent Dr Hans Virchow ein Sohn von
Rudolf Virchow ist zum außerordentlichen Professor an der
Universität Berlin ernannt worden Der junge Prosessor
ein Anatom von bestem Rufe war früher in Würzburg thätig
und habilitirte sich in Berlin vor etwa 5 Jahren Ein
anderer Sohn von Rudolf Virchow ist Chemiker

Theater Knnst Wissenschaft und Literatur
In Graz erregt es nicht wenig Aussehen daß Professor

Erich Schmidt in Berlin tn einer Zuschrift an den dortigen
Bürgermeister es ablehnte den Aufruf an das deutsche Volk
zur Errichtung eines Hamerling Denkmals in Graz dem
langjährigen Wohnort des Dichters zu unterschreiben weil die
Bedeutung Hamerlings nicht so weit reiche Auch Gustav
Freytag lehnte aus prinzipiellen Gründen ab

Eine neue dreitheilige Senate für Flügel und Knie
geige von Professor Villiers Stanford wurde im letzten
Monday Popular Concert in der St James Hall London
zum ersten Male zum Gehör gebracht Das Werk erzielte
einen bedeutenden Erfolg

Der nächstjährige Kongreß für innere Medizin
wird voraussichtlich nicht in Wiesbaden sondern in Wien statt
finden

Adelina Patti gab am Montag ihr letztes Konzert zu
London in der Albert Halle Die Sängerin schifft sich am 27
in Liverpool nach Amerika ein wo sie fünf Monate verweilen
wird

In Wien hat sich Frl Formes die Naive des Burg
theaters mit dem ältesten Sohn des Barons Königswarter ver
lobt Im Mai soll die Hochzeit stattfinden Frl Formes ist
eine Tschter des Komikers Formes der lange Zeit dem Wallner
Theater angehörte

Aus New Aork wird vom 19 ds gemeldet Sarasate
und D Alb ert sanden im Metropolitan Opernhause gestern
eine enthusiastische Aufnahme D Albert spielte zum ersten
Male vor einem amerikanischen Publikum und entzückte die
Hörer Man will seit Rubinstein keinen Pianisten von solcher
Bedeutung gehört haben Auch Saralate der schon wiederholt
in Newyork eoncertirt hatte wurde durch den lebhaftesten Bei
fall ausgezeichnet



Par s 21 November Der Direktor des Grand Thsaire
in Bordeaux beabsichtigte den Lohengrin aufzuführen hat
aber das Unternehmen wegen angekündigter feindlicher Demon
strationen aufgegeben

Heer d Marine
Berlin 21 November S M Kreuzerkorvelte Irene

Kommandant Kapitän zur See Prinz Heinrich von Preußen
K H ist am 21 November cr in Korfu eingetroffen und be
absichtigt am 9 Dezember cr die Reise fortzusetzen

Das Uebungsgeschwader bestehend aus S M Panzer
schiffen Kaiser Deutschland Preußen u Fried
rich der Große Geschwaderchef Kontre Admiral Hollmann
ist am 20 November cr in Pola eingetroffen und beabsichtigt
am 23 dess Mts wieder in See zu gehen

Hanau 20 November Wie jetzt nach einer Meldung
von zuverlässiger Seite aus Berlin feststeht beabsichtigt das
Kriegsminister ium die Stadt Hanau die zur Zett nur zwei
Bataillone Infanterie in Garnison hat zum Waffenplatz
dritten Ranges zu erheben Die sehr günstige strategische
Lage Hanaus das Vorhandensein des zur Vergrößerung der
Exerzier und Uebungspiätze erforderlichen Terrains sowie Nähe
der im Laufe dieses Jahres um das Doppelte ihres bisherigen
Bestandes vergrößerten Königlichen Pulverfabrik sind hierbei
vsrzu lsweise m Erwägung gezogen worden Außer einem
Kavallerie nämlich dem Thüringischen Ulanen Regiment Nr 6
für welches mit dem Kaiernenbau bereits begonnen ist wird
ein ganzes Infanterie Regiment hierher verlegt und in Folge
dessen die jetzige Infanterie Kaserne entsprechend vergrößert
werden Diese Projektirte Verstärkung der hiesigen Garnison
wird ferner die Errichtung einer großen Garnisonbäckerei einer
Garnisonwaschanstalt eines großen Garnisonlazaretbs und einer
Garnisonkirche im Gefolge haben Auch liegt die Wahrschein
lichkeit vor daß mit der Zeit noch eine Abtheilung Feld Artil
lerie nach Hanau kommen wird schon mit Rücksicht auf das auf
der Pulverfabrik zu veranstaltende Probeschießen am Geschütz
für welches seither das Arbeiterperional daselbst einexerziert
war Nach diesen beabsichtigten Verlegungen würde Hanoi
nächst Kassel und Darmstadt die drittstärkste Garnison im Be
reiche des 11 Armeekorps werden

Aus der Neichshauptstadt
Ueber die verhängnißvoll e Duell Affaire des

Hauptmanns von Haugwitz haben wir nunmehr aufklärende
Mittheilungen erlangt Darnach ist der schwer verwundete Geg
ner des Herrn von Haugwitz kein Arzt sondern ein Stu
dent der Rechtswissenschaft Namen Frowein wel
cher aus der Rheinprovinz stammt und erst im Oktober dieses
I seine Militärdienstzeit als Einjährig Freiwilliger beendet
hatte Als solcher gehörte er der vom Hauptmann von Haug
witz geführten 3 Compagnie des Gardefüsilier Regiments an
und ein dienstliches Recontre während dieser Zeit
war der Anlaß zur Herausforderung zum Zweikampf von Sei
ten des Herrn F Die allgemein auch in militärischen Kreisen
verbreitete Nachricht daß der Verwundete der chweren Verletzung
erlegen sei bestätigt sich nicht er befindet sich nicht im Garmson
lazareth sondern in dem ebenfalls in der ScharnhorWraße
gelegenen Angusta Holpital und die thn behandelnden Aerzte
die Herren Dr Küster und Barth hoffen dem Patienten das
Leben zu erhalten wenn sie auch die Gefahr für dasselbe noch
nicht für ausgeschlossen erachten können Die Kugel drang dem
Studenten F in die linke Seite des Unterleibes ein und ist
noch am Dtenstag Abend bei längerer Operation entfernt wor
den tdle Organe scheint sie unmittelbar nicht verletzt zuhaben

Die Eltern des Patienten waren gestern m vorgerückter
Nachmittagsstunde im Augusta Hospital erschienen und ver
weilten einige Zeit am Krankenlager ihres Sohnes I
Bezug auf das Duell selbst wird uns jetzt versichert daß un
sere erste Version die Verwundung sei beim ersten Kugel
Wechsel erfolgt die richtige gewesen tst auch sind die Beding
ungen sür den Zweikampi keine sehr scharfen gewesen denn es
war eine Distanz von 25 Schritt und Schießen ohne Zielen
vereinllart

Eine Ehe von heure Draußen im äußersten Norden
betrieb ein Kaufmann August L Materialwaarengeschäft
Das Geschäft ging aber wie die Voiksztg, erzählt nicht zum
Besten L gerieth in Schulden wurde von seinen Gläubigern hart
bedrängt und kam schließlich um sich aus seiner Roth zu retten auf
den unglückseligen Gedanken sich auf dem nicht mehr ungewöhn
lichen Wege der Zeitungsannonce eine reiche Lebensgefährtin zu
suchcn Gedacht gethan Aus ein diesbzl Inserat meldete sich ein
Heirathsvermittler der für den geldbsdürftigen jungen Ge
schäftsinhaber eine Zehntausendthaler Dame auf Lager hatte
der Pakt wurde geschlossen die jungen Leute lernten sich kennen
und lieben und vor 2 Wochen fand die standesamtliche Trau
ung statt Bis dahin hatten die Gläubiger mit der Beitreib
ung ihrer Forderung gewartet als aber auch jetzt der junge
Ehemannn zur Zahlungsleistung unfähig war es stellte sich
nachträglich heraus daß die junge Frau nicht Zehntausend Tha
ler sondern kaum Eintausend Mark als Mitgift in die Ehe
bringen konnte waren die Gläubiger unerbittlich Am
Dienstag Vormittag gaben sich in dem L schen Geschäft drei
Gerichtsvollzieher ein Rendezvous Das Geschäft wurde ge

schlossen die junge Frau kehrte nach kaum IMgiger Ehe in
das Elternhaus zurück und der junge Mann war spurlos ver
fchwunden

Letzte Nachrichte und Telegramm
Berlin 21 November Beim Garde Schützen

Bataillon in Lichterfeldc sind an diejenigen Mann
schaften welche bereits im dritten Jahre dienen Aufforde
rungen ergangen zur Meldung für freiwillige Dienst
leistung in Afrika Als Bedingung gilt Verpflichtung
für einen mindestens einjährigen Dienst in Afrika und als
Gegenleistung dafür werden 1000 Mark baar freie Uni
form nach den dortigen klimatischen Verhältnissen Ver
pflegung sowie freier Hin und Rücktransport gewährt
Verschiedene Schützen und Oberjäger haben sich bereits
durch Unterschrift für den Dienst in Afrika bereit erklärt
Dem Vernehmen nach sind auch bei den übrigen Jäger
truppen solche Werbungen im Gange

In der Anzeigesache gegen den ehemaligen Kri
minalschutzmann Jhring hat der Strafsenat des
Oberlandesc erichts zu Posen den erneuten Antrag des
Buchbinders Joseph Konstantin Janiszewski auf Erhebung
der öffentlichen Klage gegen den Beschuldigten wegen
Meineids als unbegründet verworfen und dürfte mit
dieser Entscheidung die Möglichkeit einer Wiederaufnahme
des großen Posener Sozialistenprozesses definitiv ausge
schlossen sein

Rom 21 November Neapeler Blätter berichten über
an gebliche diplomatische Verhandlungen betreffs eines Be

suchs des Kaisers Franz Joseph in Florenz
Kailer Wilhelm habe den Kaiser Franz Joseph in Inns
bruck hierzu bestimmt

London 21 November In hiesigen diplomatischen
Kreisen munkelt man daß Dom Pedro II dem Um
sturzin seinem Reiche nicht fremd gegenüber ge
standen unzufrieden mit der feindseligen Haltung seines
Schwiegersohnes gegen die liberalen und antiklerikalen Ele
mente und besorgt wegen der daraus möglicher Weise zu
erwartenden Folgen endlich aber in voller Kenntniß des
großen Umfangs den die republikanische Bewegung ange
nommen hatte habe der Kaiser den Interessen seiner Tochter

und seines Landes am besten zu dienen geglaubt indem
er sich mit den Führern der Bewegung verständigte Der
Staatsstreich wäre also eine abgekartete Sache gewesen
was allerdings die Ruhe erklären würde mit welcher sich
die Umwälzung vollzog

Das hiesige Emin Komitee erhielt aus Zanzibar eine
Depesche Stanleys in welcher er anzeigt daß er
Emin und die anderen in Wißmanns Telegramm ge
nannten Personen in Mpwawa eingetroffen sind Sie
waren vom Albert Nyanza 188 vom Viktoria Nyanza
55 Tage unterwegs Stanley wollte Mpwapwa am
12 November verlassen und über Nemba Mwemi nach
der Küste ziehen Der Hauptinhalt seiner Devesche be
schäftigt sich abermals mit geographischen Entdeckungen
welche er als von Wichtigkeit bezeichnet

Lissabon 21 November Der Jnsant Dom Alfonso
Herzog von Oporto wird sich von hier in einigen Tagen
nach Heidelberg begeben um an der dortigen Universität
Naturwissenschaft zu studiren

Athen 21 November Amtlichen Nachrichten zu
folge erließ die Pforte eine Amnestie in Kreta von
der nur gemeine Verbrecher ausgeschlossen sind

Konftantinopel 21 November Der Sultan ließ
zum Andenken an den Besuch der deutschen Ma
jestäten eine goldene Medaille prägen welche auf
einer Seite das türkische aus der andern Seite das deutsche
Wappen mit einer an den Besuch erinnernden Inschrift
trägt Vorläufig sind nur drei solcher Medaillen bestimmt
für Ihre Majestäten den Kaiser die Kaiserin und den Sul
tan in künstlerisch ausgeführten Etuis hergestellt

Dem belgischen Journal Etoile Belge ist der Post
debit entzogen worden

Rio de Janeiro 21 November Die provisorische
Regierung verfügte die Einführung des allgemeinen
Stimmrechtes

Washington 21 November Die Kriegsschiffe
Talapoosa und Richmond unter dem Kommando deK

Admirals Gillis haben Befehl erhalten nach Brasilien
abzugehen

Handel Verkehr und Bolkstvirthschaftliches
Braunkohlenwerk Leopold bei Edderitz in Anhalt

Aktiengesellschaft Herr Kaufmann Wilhelm Bode hier ist zum
Generaldirektor dieser neuen Gesellschaft ernannt

Aktienbrauerei Pforten Sei Gera Der erzielte
Reingewinn beträgt 80434 Mk wovon 12 pCt Dividende mit
72 0M Mk vertheilt werden sollen Verkauft wurden 23805 K
500 mehr als im Vorjahre

Der Verwaltungs Bericht des Anhaltischen
Knappschaftsvereins für 1888 ist erschienen Die Ge
sammteinnahme war 611265,39 Mark die Gefammtausgabe
179209,42 Mk so daß ein Bestand von 432055 Mk vorhanden
ist Am Schluß 1888 waren im Vereinsbezirke 11 Braun
kohlenwerke 2 Salzwerke 1 Blei und Silberbergwerk 1
Silberhütte 1 Eisenwerk und 1 Flußspathwerk zusammen 17
Werke im Betriebe Auf denselben waren 3393 Berg und
Hüttenleute c beschäftigt von denen 15u7 stimmfähige und
1891 nichtstmimfähige Knappschaftsmitglieder sind Das Ver
einsvermögen hat um 40675 Mark zugenommen und beträgt
452653 Mark oder 300,37 Mk auf den Kopf der stimmfähigen
Mitglieder

Bremen 21 November Wie die Weser Zeitung hört
wird der Norddeutsche Lloyd demnächst darüber be
schließen ob er Frachtdampser in die New Aorker
Fahrt einstellen soll Falls dies geschieht würde damit einem
tiefempfundenen Bedürfniß des bremischen Handels abgeholfen
werden

Hamburg 21 Nov Der Schnelldampfer Angusta Vik
torüa der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesell
schast von New Uork kommend heute Mittag 1 Uhr Scilly
palsirt

Paris 21 Nov Das Journal osficiel veröffentlicht einen
Erlaß durch welchen die Einfuhr und die Durchfuhr von
Rindern Schafen Ziegen und Schweinen aus Deutsch
land und Oesterreich Ungarn nach Frankreich verboten wird

Schwedische Reichs Hypotheken Bank 4V PCt
Pfandbriefe von I87S Die nächste Ziehung findet am 1
Dezember Mtl Gegen den Coursverlust von ca 4 pCt bei
der Auslassung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prä
mie von 4 Pfg pro 100 Mark

Bevaniworiliche Redakteuren
sür Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzieSe Nachrichten E Eruber
Mr Handel Wb den übrigen rebsManelkm Theil v Troll

Standesamt Halle a S Meldung vom 21 Novbr
Aufgeboten Der Kaufmann Georg Richard Hardegen

J ena und Auguste Wilhelmine Ottilie Marie Oswald gr Wall
straße 5 Der Mechaniker Georg Untereiner zu Neu Schöne
feld und Friederike Auguste Ernestine Hellger Halle a S

Eheschließungen Der Barbier Friedrich Ludwig Paul
Schöne gr Schlamm 10 und Friederke Charlotte Ove Steg
2 Der Kaufmann August Karl Hennicke und Jda Trautluft
Herrenstraße 14 Der Schneider Franz Josef Raimund Oh
mann und Luise Friederike Knöfler Breitestrahe 12

Geboren Dem Handarbeiter Karl Hartmann 1 T Emma
Therese Saalberg 5/6 Dem Droschkenbesitzer Robert Neu
mann 2 S Zwillinge Max und Paul Victoriaplatz 2
Dem Handelsmann Hermann Jagelle 1 S Arno Bärgasse 9

Dem Pferdebahnkutscher Hermann Drube 1 S Hermann
Oswald Paul kl Ulrichstraße 33 Dem Eisendreher Paul
Böhme 1 S Albert Kurt Mittelwache 13 Dem Handarb
Gustav Göricke 1 T Minna Jda Zwingerstraße 23 Dem
Markthelker Ernst Walker 1 S Oskar Richard Kurt Stein
Weg 13 Dem Sergeant Christian Schweinefleisch 1 S Ju
lius Schmeerstraße 35/36

Gestorben Des Schneidermeisters Franz Bohne T Agnes
Helene Elsbeth 4 I Hackebornstraßs 3 Der Eisenbahn
Bauunternehmer Karl Luis Julius Rieger 28 I Magdebur
gerstraße 49s Des Malers Max Schmiljun S Felix Otto
18 T Breitcstraße 8 Die Wittwe Katharina Heim geb
Bästlein 68 I, Klinik Die Wittwe Barbara Schulz geb
Hoose 69 I Mariinsgasse 22 Des Architekten Otto Ziegler
T Margarethe Elise Emilie 1 M Harz 13 Des Fleischers
Wilhelm Rieger T Bertha Marie Elsa 17 T Dreyhauptstr
14 Der Steinbrecher Gottlob Gneis 55 I Diakonissenhaus

Des Schmiedes August Oertel S Emil 4 I, Diakouissen
hnus Der Handarbeiter Andreas Bohmeyer 58 I, Klinik

Berliner Börse
vom 21 November 1889
Vzmtz u Deutsche FoudS

Dividende 1888

D Reichs Anleihe
TonIoMrie wlieihe

KjsaK A ilethe1868
SV 52 53 62

Baets Schuldsch
WGschs Psand Br
tzsmmersche R, Br
PslWsche do
Armtzische do
Eächsische do
Schlesische to
B b Eisenb, Anl
SairMe Anleihe

ö Staats Rente
s Slltb Lb, O

Staats Anl
Staats Rente
Ludw Pfdbr

do do
st Pr, Anl v 55
Aami 20 THI L
Ssw Mind Präm
Kessauer
Zainb 50 THK L
Neininger 7 Fl, L
Lidenb 40 Thlr L

bo
ds

bo

4

3

4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3

3V
4

3

4

4V
3V

st
3V
3V
3

st
3

107,40 bG Z
102,30 b
105 70 G
102,20 b
100,10 G
101,20 b
100,20 b
103,40 b
103,60 G
103,70 G
03,60 Ä

103,90 b
103,90 b
103,40 G
105,3 G
101,30 B
102,25 B

t 92 75 b S
99,7S G

ies 50 G
106,25 bB
142,20 b
136,50 G
148,60 G
27,75 b

ll34,S0 b

Niederwaldbahn
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtichrad Bahn
Dux Bodenback
Gal Mrl, L B Z
Südost Lombard
Kursk Kiew 5 /o
Rusj Saatsb 5
do Südwestb 5 /o

Warschau Wisn
Gotthardbahu

Silcubah Stumm Ute

N H n Mastricht 2 /s 69,90 G
Alterilmrg Zeitz 4V 131,75 b
Mz Ludwigshafe 4 124,60 V
Marieub Mlawka 3 64,3S G
KlSl, F, Zrauz 6 1 2 40 b

2

6

0

0

3

4

1

66,75 B
93,90 bB
48,25 bB
22,30 b

9i,00 b
167,30 b
229,50 b

55,50 b

127,25 b
70,30 b

196,23 b
17b,50 G

ijeilbahn PrioritiitS Iitamm Vlktiei

Mari uS Mlaw,5
Ostpr Südbahn 5 /o j
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera 5 /g j

Auliwsische EisevSaSkPÄWÄStei
eblig tti Mk

5 113,60 b
5

3V
114,00 b
98,80 b

Breslau Warschau
Dt ch, Nordd Lloyd
Halberst Blanlenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1836

o

4

4

3V
4

4

4

100,50

SI Sis b Priortt Obligation
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

Kronpr Rudolfsb
Oeft Franz Stb

do vM 1S74

90,00 G
89,75 B

108,10 G
86,60 t L
101,40 b
80,70 G
82,60 Ä

Oest, Fr Stb v 1885
do Ergänz Nex

Oest Franz 1 u 2 k
do GÄdprior

Pilsen Priesen
Südöfterr Lomb,

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g

Gr Russ Eisenb g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

79,0 bB
79,2 Z G

106,00 B
100,00 bG

62 40 B
62,00 G

101,40 bB
it ,20 b
8S 30 bG
86,20 bB

9g ,80 b
89,60 bG
88,00
89,30 b
83,20 bG
91,25 b
89,00 bI
99,75 b
90,60 bG
73,30 bG
74,00 G

100,25 b
89,40 bG

Wtchsti

Amsterdam 100 Fl 3 T 168,40

London 1 Lstrl 8 T 20,345 b
Paris 100 Fr 3 T 80,60 b

Wien 100 Fl 8 T 171,15 b

Petersburg 100 SR ZW 213,60 b

Warschau 100 SR 8 T 214,40 b

usliindllche Sons

Egypte garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrents

3

5

4

4

4

93,20 Ä
93,20 B

73,20 b

Ruff Goldrente
do Orient Anleihe
bo Vramien 64
do oo 66
do C Bodencredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr 1000
do do Ä 500
do do k 100do Jnvsst, G A
do Papierrente

113,90

6 ,20

85,20
65,80
87,00
83,90
86,25
87,20
S8,Z5

i 1 5
82,75

bB

IuiUlftrie UMei
7CHenmitz

Magdsb Banbank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer k WalSer
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chenm Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Pomm Masch conv

her Maschinen
CrMwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs

itmßb
Glauzig
Körbisdorf

Berliner Aquarium
do Brotfabrik

12

10

0

10

5

9

3

13i

138,00 bB
177,50 bB
119,75 bG
113,25 l
131,25 b

176,50 bG
122,90 bG
121,25 bG
228,00 bG

19l ,00 bG
327,00 B
353,00 bA
117,25 bG
273,00 bG
26s,00 B
159,50 bG
91,25 b
97,80 G
76,5o G

103 oa G
1Z5,90 b
178,75 G
8 ,50 G

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

9 117,50 bA
138,10 G

2 L8 90 bS
139,00 b

Bai Ws
Berliner Kassenv

do Handelsges
do Maklervsr

Braunschw Bank
Toburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

bo Credit
Leipz Credttansialt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 50 /o
Mitteld Credttbam
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Mscontob

do Internat
Preuh Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4 V
Sachsische Bank

Schlss Bankverein
Weimarische Ban

SV
10
10

3V
9

12
9

5

6

10
6

5

10

SV

12j
6V

V

1

7
2

13Z 7S bG
197,25 bZ
142,0 bG
104,25 G
,39,00 bA
176,00 S
159,00 bG
173,00 bG
237,90 b
173,25 bI
103,00 bB
107,25 b
200 t 0 W
106,00 bG
102,80 G
114,7 bB
145,70 bG
174,50 G

120,00 B
151, d B
153,80 b

138 90 S
115,00 bG

Bergwerks uns H ittm Mtie
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P Lt L
Duxer Kohlen
do do conv

Kölu MülW

10 152,10 b

136,80 ö
71,30 bG

123,7 5 bG
36,50 b

Kön, s Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl

S Th Brauni B
do St Pr S

Stolb Zinkhütte
d St, Pr S /o

Westeregel

171 50 b
125,75 bG
190,25 SG

17v i G

76 10 bG
142,00 b
158,10 SG

Deutsche Hijvsthekeu Plausvrie,

Anh D Pfandbr 4 102,60 G
Goth Pr Pfandbr 3 113,20 G
Meining Hypothbr 4 102,00 b ij
do Präm Pfdbr 4 134,75 B

Nordd Grundcr Ps 4 101,50 bÄ
Pr Bodencr rzb 110 5 111,75 G
Pr Cent, Bod rzb 5 120 50 G
Südd Bodencredit 4 100,50 G

Lsipz BSrZs v 21,Novbr
Sächs Rente d 1876 3
Altsnburg Zeitz 4
Aussig Teplitz 4
Buschtichrad I Lm 5
Altenburg Zeitz 9V

do St Pr S 3ViBuschtiehrader L 9
Weim Gera St A 0
bo St, Pr 5 3Vz

Allgem D Credit 4
Leipziger Bank 6
Sächsische Bank 4
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk 7
do St Pr N/o 7V

Zeitzer Par u S A 5
Zuckerraffinerie Halle

Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn 6
MaaKMsr Kupfer 75

92,75 b
102,80 B
102,00 T
90,2 bB

195,00 B
165,75 B
167,75 b
22 25 G
98,75 G

200,50 G
145,25 bS
11,20 B
SÜ,00 B

170,75 B
170,75 B
104,25 Ä
140,00 bG

13S S0G
651 00 Ä
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Sonnabend den SZ November 1889
70 Borstellung IS Borstellung mcher Abo em t

Erstes Gastspiel von

vom Stadttheater in Leipzig
Bei halben Opernpreise
Hin

Schauspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal

Personen
Lothar Freiherr von Mettenborn
Prinz Carl Emil
Erwin von Weidegg
Hertha seine Gattin
Liddy ihre Schwester
Albrecht Graf Vahlberg
Geheimrath Fabricius
Oberst von Wendlingen
Lieutenant Bruno sein Sohn
Baron Brendel
Assessor von Drewitz
Präsident Lehnhardt
Baronin Breitenbach
Werner lFranz j D ener

Ferdinand RinalK
Adolf Schumacher
Ludwig Hofmann

S

Jenny Schneider
Robert Friedrich
Carl Rückert
Edmund Doß
Carl Brinkmann
Carl Friedau
Cäsar Markgraf
Gottfried Greger

Kr Sie rwe äer 8tüät
USAS ZWZ MaÄsmZs

I I 24 s v I vr 3RU V KZL 8 lRUUti8 KS
lZeistliekeL Koncert

unter NitvirkuvA von rl
Iv V ÄtvI L st 8

8 I rütvr OoncörtsänZörm
us LonQ

rauermarsoii von
Zlsbst k Obor u Oroli von AUvi SeI Iii

äei k Lolostimms von Al rt
k Olior u drob von OI vr I ii

ummsrirts Lillsts a 1,50 in Xästlor s ZZuod
IlllnuiQmsriits 1,00 AIür AWMAlxrobs FrsitgA 4 Ilbr 1,00 Nk

Isxtö 10 NIOasslbst äiö Lpsrrbillsts kür udörsnäs Nitolisäoiv

Ae vI Äkt 8 r ti K i Ävr Ii vkvi 8pvrrI IIvt

m

u Ilusik IlAncUuriA
Nsz sr Ltovk

oststrASSö 9

Eleonore Mahr
lFranz Schubert
lFranz Nagel

Hertha It va Al er Gpvri vr als Gast
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Pro c Lk ge 1 R 2
Orchester Loge 2,
1 Rang Loge IM
1 Rang Balkon 1 KT
Orchester fauteml 1 ZO

Nummern des

Mk
Opvr z rvi v

Parquet 1,22 Mk j 2 Rechte Reihen S 25 Mk
Brosc LoseI Ml W Z K MMM V 80
Psrterre Kwmn Ü,7S I Gallerie 0ZS
Z R Borderr 1
2 R Hmterr Z A

Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobs Abonnsments Karte zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr Ende IS Uhr

Sonntag den A4 November S5S8K V rHt ZIn ß vi
Nachmittags M Z WSAVZ Uhr ZV Z rvWKÄS V tSlir iiK
zn halben Operupretssu Zweites Gastspiel von I n v i

Ltadttheater in Leipzig
Trauerspiel in 5Aklen von Friedr ch Schiller Prinzessin Eboli Frau
von Moier Sverner ols Gast Abends pr v i v UHr Zum
ersten Male I urz ntii Große historische Oper in 4 Akten von
C M v Weber

In Vorbereitung Ni Z iix p izL v Z sst IZLis t v ieriKvr Wasr nÄ WüssIiSsi Zu W t Z r sz IiÄZiir r ii S r tu K G Ii KS Mr i k rK

V 8p IlZI K
Lkem Ws8eksn8talt

keiiiiMK se Ier rt
VuiN i Ä M rr i ItIvi I rvt in

mit Belastung aller Besätze
Borden Lchen etc

also

8

Viu Mirlxj A

1 D

Direction k advi tNeue Debüts
Die 4 Schwestern r rsultliii
Bravourkünstlerinnen an den römi
schen Ringen und am fliegenden

Trapez

Hr I ri5 Harrimusikalischer Clown

Die ur Vr z pv
Bravourproduktion an der japan
Leiter und mythologische Marmor

bilder

Herren l ri ni u 8vd i
Svr Gefangs Dnettisten

Zlmv
indische Schlangenbeschwörern

Herr r IAthlet und Kraftjongleur
Fräulein Itiitkv N r t

deutsch schwedische Sängerin

Herr l vÄt v t rt iiTanz Parodist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Ubr Ende 11 Uhr

WLemszimMr
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei

kestaiiiMt Mvr veW uikr
gr Milchstraße 48

VI
Jeden Donnerstag Abend

Zusammenkunft gemüthlicher
Usinger

r üeiliiiteiMieiil
Wirthschaftsbücher pr 1890 für

Beamte 1 Mk für Beamtenfrauen
50 Pfg Bestellungen erbittet und
vermittelt der Borstand
OttimteruivMverM

k 66,MW F/G
empfiehlt Mittagstisch Früh und Abend Stamm

Gewählte Speisenkarte warme Küche bis Abends 12

Uhr v i 3l i I vi vr F Ii rr0,4 Liter 20 Pfg r il vz r von W nvr 15 Pfg
echt ÄrÄt vr und vi ier

ZVW Bereinszimmer mit gutem Instrument noch einige

Tage frei D OK U Tbsr svdE k drUl te
als vorzüglichstes Z Krk tv Slvistitt mit sibirischem
Graphit in Härten von 6 mal Ik bis 6 mal II S Iz Kr Ä
iZlvijstittv Keckig mit eckigem Blei naturpolirt in S Blei
Härten VIvistikt schwarz Polirt Gold in 4
Bleihärten leistittv rund nicht polirt in 4Bleihärten üt tlvr tittv mit beweglichem Blei dazu Zklt i
ZEi Ii Kvi ikirisei V v WZii Il K ii feinsten besten ame
rikanischen V i tvi A iil i besten weißen amerikanischen i i

beste Am i i tittv in Cederuholz Rlei
tittv für I i Ä I LtG vi I iiU iK ii fürForstleute Tischler und Zimmermannsstifte

S t, is empfiehlt bei stets wohl sortirtem Lager für Wiederver
käufe zu Original Fabrikpreisen das

Kpvvi lAv8vZiÄLit tii üLvi I vi tvrR lRvi
von

Mauergajse 3 M

MPckr GermMa,Ums W ches
Europäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Hause

in Berlin
Total Activa am 1 Januar 1889 59 335,099
Reiner Neberschuft einschl Sicherheits Capital 5,051,216
Bersichernngen in Kraft 207,632,390
davon in Europa 80,624,182j Auf Antrag Kriegsversicherung für Wehrpflichtige ohne

Extrapränne
Die Policen nach S Jahren unanfechtbar

Steigende Dividende schon nach S Jahren beginnend
i Dividenden Bewerbnngs Polieenmit Aussicht auf wesent

ch erhöhte Dividende
Der ganze Retto Gewinn fällt den Versicherten zu
Nähere Auskunft ertheilt und nimmt Anträge entgegen

Die General Agentur Halle a S
S ülei Niemeyerstr 6 Part

Das Cosesrt am KA No
vember fällt v l en des Tod
tenfestes ans V V

Sssr Z vksr
Lrimstsvdsr

wit WAsörn von vrlüdsitrsWobsi
swxksblt in rsiobkaltiASi

Dtw Unbekannt
krvttr

vsbM äsr I orslls

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnlire schiefstehender Zähne
zc AvK t tr v SV RISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr

Nachmittags

Echte Teltower u Mär
kische Rübchen Erfurter
Brunnenkreffe Blumen
kohl Endwien Radies
chen gr Salat Hollän
der Mothkohl empfiehlt

GVZNSARSZ8KV
Markt Z

Rathhaus im Keller
Alle Sorten sehr schöne

Speise Kartoffeln gut
kochende Hulsenfruchte
empfiehlt

Markt t
Rathhaus unter der Uhr

im Keller
I Stellenfnchende jeden

Berufs placirt schnell
t r i rv i in Dresden
Maxstraße 6

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler Z np

Rannischestraße 10
ireundl entgegen

Mücherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder

später zu verm Näh Part

Leipzigerstr 48
ist die III Etage pr 1 April
1890 zu vermietheu

iil Ailjt
I

2 Salon 2 Stuben
2 Kam K u Zub

1 April für 900 Mk z verm
D ürkvr Albttchtstr 32
Wohnungen

Zwingerstrafte Iv und Thor
strafte S zu 100 95 85 75 70
65 60 55 u 50 Thlr zu Reu
jahr zu vermietheu Näheres
Thorstrafte AH M

6 heizb Stuben
nebst Zubehör

2 Geschoß ist zu vermies hen
Merseburgerstrafte SS

für 250 im Haufe
Hospitalplatz 4 ist

für jetzt oder später zu vermiethen

Steg 4

klläoU Mosss
Vsrtrswr I
riiitllvrstr I Vv ivl

betoräert
aller in die beorctsr
tsii oäer äem eveilissn

pAsssiiäst Asi
tullASn uuZ dsrkedust nur 6is OriZiii

preise der kitullgs I xpe 1itioaen
IIQuo tsr1zrooIisii voo 8 8 xsökkust

Mkroxkon 151

tullMn Ulla derkÄ

Iv Mark für Arme bei einer
goldenen Hochzeitsfeier gesammelt
sind mir übergeben worden was ich
dankbar bescheinige

I r r t r
Für den Jnserateniheil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Taaeblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr WendS
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